
 
 
 
 
 

 
 

Pressemitteilung  

Hepatitis-Virusinfektionen –   frühzeitig e rkennen u nd  behandeln  
      Neues Informationspaket für die ärztliche Praxis 

Köln,  20.  November  2018.  Vom  23.  bis  30.  November  2018  findet  die  jährliche  „Europäische  
HIV-/  Hepatitis-Testwoche“  statt.  Ein  Ziel d er  Aktionswoche  ist  das  frühzeitige  Erkennen  einer  
Infektion  mit  Hepatitis-B-Viren  und  Hepatitis-C-Viren.  Die  Bundeszentrale  für  gesundheitliche  
Aufklärung  (BZgA)  hat  zusammen  mit  dem  Robert  Koch-Institut,  der  Deutschen  AIDS-Hilfe,  
medizinischen  Fachgesellschaften  und  Patientenorganisationen  ein  Informationspaket  zum  
Thema  Hepatitis-Virusinfektionen  für  die  ärztliche  Praxis  entwickelt.  Die  neuen  Materialien,  
bestehend  aus  einer  Patientenbroschüre,  einem  Wartezimmerplakat  und  einer  Übersicht  für  
Ärztinnen  und  Ärzte  zu  Prävention,  Diagnostik  und  Therapie  von  Hepatitis-Virusinfektionen  
werden  im  Rahmen  der  Testwoche  an  Arztpraxen  der  Allgemeinmedizin,  Gastroenterologie  und  
Suchtmedizin  bundesweit  versendet.  Unter  Federführung  der  Deutschen  AIDS-Hilfe  wurden  
zudem  eine  Patientenbroschüre  und  ein  Wartezimmerplakat  speziell f ür  die  suchtmedizinische  
Praxis  erstellt,  die  in  die  BZgA-Versandaktion  integriert  werden.  

    Hepatitis-Virusinfektionen oft nicht erkannt 
Oft  werden  die  Infektionen  mit  Hepatitis-B-Viren  und  Hepatitis-C-Viren  über  lange  Zeit  nicht  
erkannt,  da  sie  in  vielen  Fällen  nur  schwache  oder  unklare  Symptome  hervorrufen.  Verläuft  die  
Infektion  chronisch,  kann  es  zu  schweren  Folgeschäden  wie  Leberzirrhose  (Lebervernarbung)  
und  Leberzellkrebs  kommen.  Das  neu  entwickelte  Informationspaket  soll d azu  beitragen,  
Hepatitis-Virusinfektionen  frühzeitig  zu  erkennen,  Behandlungen  zu  fördern  und  über  
Schutzmaßnahmen  zu  informieren.  In  der  Broschüre  wird  erläutert,  für  wen  ein  Test  auf  das  
Hepatitis-B-Virus  und  Hepatitis-C-Virus  sinnvoll i st  und  wie  man  sich  vor  diesen  Infektionen  
schützen  kann.   

Die  Materialien  für  die  ärztliche  Praxis  sind  Teil d er  „LIEBESLEBEN“-Kampagne  der  BZgA  und  
können  kostenlos  bestellt  werden.   

 

    Mehr Informationen zum Thema: 

 
www.liebesleben.de/hepatitis-material  

Kostenlose  Bestellung  der  BZgA-Materialien  unter:  
Bundeszentrale  für  gesundheitliche  Aufklärung,  50819  Köln  
Online-Bestellsystem:  www.bzga.de/infomaterialien  
Fax:  0221/8992257  
E-Mail:  order@bzga.de  
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Die  Bundeszentrale  für  gesundheitliche  Aufklärung  ist  eine  Fachbehörde  im  Geschäftsbereich  des  Bundesministeriums  für  Gesundheit.  
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